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Wir sind im Prozess 
der digitalen Trans-
formation. Corona ist 
nicht der Grund da-
für, sondern nur der 
Katalysator. Deshalb 
wird der digitale Wan-
del auch nicht stoppen 
oder an Relevanz ver-
lieren, wenn die Pan-
demie durchgestanden 
ist.

Digitalisierung: Gekommen, um zu bleiben
Die digitale Welt umgibt uns und ist Teil unse-
res Lebens – ob wir wollen oder nicht. Mehr denn 
je ist digitale Kompetenz deshalb heute eine Vor-
aussetzung für gesellschaft liche Teilhabe und be-
rufl iche Handlungsfähigkeit. Die Digitalisierung 
durchdringt mittlerweile sämtliche Bereiche der 
Evangelischen Erwachsenenbildung (EEB): Ver-
anstaltungen werden online, teilweise auch hyb-
rid oder in Blended-Learning Formaten, angebo-
ten und auf Websites und Social-Media-Kanälen 
beworben, es werden Lehrvideos und -podcasts 
produziert und veröff entlicht, und auch die Kom-
munikation mit Lernenden und Lehrenden erfolgt 
zunehmend über E-Mail, Foren oder Online-Um-
fragen.

Die Digitalisierung ist ein weites Feld und bringt 
viele Herausforderungen mit sich  – nicht nur für 
die Generation X, sondern auch für die sogenann-
ten Digital Natives. Denn das Bewusstmachen der 
eigenen medialen Filterblase oder die Fähigkeit, ein 
digitales Whiteboard didaktisch sinnvoll in einem 
Web(Sem)inar einzubinden, haben abseits der tech-
nischen Grundkenntnisse nur wenig damit zu tun, 
ob man in seiner Kindheit ein Handy oder einen 
Computer zur Verfügung hatte.

Den Problemen und Herausforderungen, die 
sich aus der Digitalisierung für die Erwachsenen-
bildung ergeben, versuchen wir in der AEEB mit 
dem Projekt „Digitale Professionalisierung“ zu be-
gegnen.

Das Projekt „Digitale Professionalisierung“
Bildungseinrichtungen und Lehrende stehen vor 
der Herausforderung, digitale Trends und Entwick-
lungen zu beobachten, zu verstehen und bei der Ge-
staltung von Lernangeboten und -umgebungen zu 

„Bildung Evangelisch Digital & Lokal“
Den digitalen Wandel in der Erwachsenenbildung erleichtern

berücksichtigen. Auch die Medienkompetenzent-
wicklung der Lernenden muss kritisch gefördert 
werden. Aus diesen Ansprüchen ergibt sich ein um-
fangreicher Bedarf an Information, Weiterbildung, 
Unterstützung und Beratung, den die AEEB mit ih-
rem Projekt „Digitale Professionalisierung“ abde-
cken will.

Digital Lehrende benötigen Zugang zu niedrig-
schwelligen und bezahlbaren Fortbildungsangebo-
ten sowie die Möglichkeit, sich untereinander zu 
vernetzen und auszutauschen. Aus diesem Grund 
bieten wir auf unserer Homepage einen Blog mit 
Newsletter zu verschiedenen Aspekten rund um das 
Th ema digitale Bildung an: www.aeeb.de/blog

Außerdem stellen wir unseren Mitgliedern eine 
kostenlose Beratung zu allen Fragen im Bereich der 
digitalen Professionalisierung zur Verfügung. Auf-
grund der bereits geschehenen Vernetzung sind wir 
inzwischen in der Lage, bei spezielleren Anliegen 
auf Experten des jeweiligen Fachgebietes oder an-
stehende Schulungen zu verweisen.

Selbstverständlich organisiert die AEEB auch 
klassische Fortbildungen und Schulungen zu Th e-
men wie Social Media Marketing, Moderation von 
Web(Sem)inaren oder Medienrecht. Damit auch die 
allgemeine Vernetzung und der persönliche Aus-
tausch nicht zu kurz kommen, bieten wir zudem die 
sogenannte „Virtuelle Kaff eepause“ an. Diese Veran-
staltung fi ndet einmal im Monat statt, ist kostenlos 
und behandelt mit wechselnden Referent:innen un-
terschiedliche Digitalisierungsthemen – von der Vi-
deoproduktion über „Ethik im E-Learning“ bis hin 
zur „Gamifi cation“: www.aeeb.de/news

Damit die große Vielfalt an unterschiedlichen 
Bildungsformaten der EEB in Bayern sich jedoch 
nicht in den Weiten des Webs verliert, haben wir 
in den letzten Monaten die Lern- und Veranstal-
tungsplattform „Bildung Evangelisch Digital & Lo-
kal“ entwickelt, auf der das breite Spektrum an Ver-
anstaltungsformen und -themen der evangelischen 
Bildungseinrichtungen (Bildungswerke, Stadtakade-
mien, Familienbildungsstätten etc.) kompakt, über-
sichtlich und barrierearm erkundet werden kann.

Eine Plattform für alle: 
„Bildung Evangelisch Digital & Lokal“
Auf der neuen Onlineplattform treten wir, die evan-
gelischen Erwachsenenbildner:innen in Bayern, 
zum ersten Mal alle gemeinsam auf. Visuell an-
sprechend und übersichtlich werden hier alle rele-
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vanten Veranstaltungen der EEB in Bayern gesam-
melt und beworben. Interessierte und potentielle 
Teilnehmer:innen können damit gezielt nach Ver-
anstaltungen suchen (thematische Filtermöglich-
keit, Umkreissuche etc.). Die teilnehmenden Bil-
dungseinrichtungen erzielen so mit sehr geringem 
Arbeitsaufwand eine wesentlich größere Reichweite 
als bisher: www.bildung-evangelisch-digital.de

Unser Anspruch: Evangelische Erwachsenenbil-
dung soll Bildung für alle sein, für Menschen bei-
spielsweise, die sich für Kunst, Kultur oder Politik 
interessieren, die vielleicht auf Kinderbetreuung an-
gewiesen sind oder nur eingeschränkt sehen oder 
hören können. Damit sich dieses Leitmotiv auch auf 
der Plattform widerspiegelt, haben wir verschiedene 
Maßnahmen ergriff en, mit denen alle Interessierten 
die passende Veranstaltung für ihre individuellen 
Bedürfnisse fi nden können. So gibt es zusätzliche 
Suchfi lter für Veranstaltungen (z. B. Online/Prä-
senz, Parkplätze, leichte Sprache, Gebärdendolmet-
scher) sowie spezielle Einstellungen für die Platt-
form selbst (z. B. Schrift größe, Kontrasterhöhung).

Ursprünglich war unsere Plattform als vollum-
fängliches Learning Management System (LMS) ge-
plant. Letztendlich war der Bedarf für diese tech-

nisch und fi nanziell sehr aufwendig zu pfl egende 
Art von Plattform (noch) nicht groß genug und 
wäre auch für unsere Anbieter sehr arbeitsinten-
siv gewesen. Deshalb gibt es vorerst nur eine Lern- 
und Veranstaltungsplattform in der „Light“-Vari-
ante. Sollte sich in Zukunft  allerdings zeigen, dass 
das Gros unserer Anbieter zusätzlich Bedarf an ei-
nem LMS hat, wollen wir den Funktionsumfang der 
Plattform um die entsprechenden Funktionen er-
gänzen.

Ausblick – so geht es weiter
An den Start geht die AEEB Lern- und Veranstal-
tungsplattform „Bildung Evangelisch Digital & Lo-
kal“ am 1. Oktober 2021. Nachdem der technisch 
und inhaltlich sehr aufwendige Entwicklungspro-
zess der Plattform bereits weit fortgeschritten ist, 
können wir uns zukünft ig verstärkt auf den Aufb au 
von digitalen Kompetenzen konzentrieren.

Dazu haben wir einen Referenzrahmen für Kom-
petenzen/Fähigke iten entwickelt, über die jeder 
mündige Erwachsene in Deutschland verfügen soll-
te, wie z. B. gezielt Informationen aus dem Internet 
beschaff en und kritisch bewerten. Ergänzend bein-
haltet dieser auch Fähigkeiten, die für die digitale 

1. Aufbau des Projektes „Digitale Professionalisierung“
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Bildung in der EEB unabdingbar sind beziehungs-
weise darüber hinaus bereichern können.

Der Referenzrahmen für digitale Bildung steht 
also, im nächsten Schritt wird derzeit eine Webseite 

aufgebaut, auf der Hintergrundinformationen und 
Weiterbildungsangebote zur Verfügung gestellt wer-
den. Dort soll  – wie bereits bei unserer Lern- und 
Veranstaltungsplattform – vor allem die Gesamtleis-
tung der EEB im Fokus stehen. Die von der AEEB 
selbst entwickelten Schulungen werden hier durch 
zahlreiche, inhaltlich passende Angebote, u.  a. un-
serer Mitgliedseinrichtungen, ergänzt.

Die Lebens- und Arbeitswelt der Menschen än-
dert sich fortwährend. Dem müssen wir besonders 
in der Erwachsenenbildung Rechnung tragen, in-
dem wir auf aktuelle und zukünft ige Entwicklun-
gen eingehen. Dabei dürfen wir nicht nur die Inhal-
te im Blick haben, sondern auch die Lehrmethoden 
müssen sich der Lebenswirklichkeit und dem tat-
sächlichen Bedarf der Menschen anpassen. Für die 
Erwachsenenbildner stellt es eine große Herausfor-
derung dar, sich das hierfür notwendige Wissen an-
zueignen. Und deshalb richten wir in der AEEB un-
seren Fokus darauf, sie bei dieser Aufgabe mit einer 
Bandbreite an verschiedenen Angeboten zu unter-
stützen.
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